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Bedenken wieferne der Nachfolger in der Regierung pflichtig ist die Schulden seines
Vorwesers zu bezahlen, nebst Vorschlag zu den Mitteln durch welche die öffentliche
Schulden am besten abgetragen werden können. Aus dem Dänischen übersetzt und
mit vielen Zusätzen vermehrt.
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in den letzten Zügen; die kleinste neue Ausgabe, die geringste Ausrüstung, ja ein Schein eines Krieges giebt
ihm so gleich einen grossen Stoß. Da kann kein Vorrath in der Kasse seyn, und folglich ist eine jede neue
Ausgabe eine neue Schuld, weil entweder mehr Geld ausgenommen, oder, welches auf eins hinausläuft, mit
der Bezahlung der alten Schulden innen gehalten werden muß. Was soll man also von ausnehmend grossen
Schulden, deren Renten kaum bezahlet werden können, sagen?
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